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Mahnwache Junge Nationaldemokraten am 28.05.2011  

Antragstext:

Antrag der Fraktion DIE LINKE:

Vorbemerkung:

Nach fast genau einem Jahr hat die Jugendorganisation der NPD am Samstag, den 28. Mai 2011, 
der hessischen Landeshauptstadt einen neuerlichen Besuch abgestattet.

Der Ortsbeirat Wiesbaden-Südost möge daher beschließen:

1.) I. Der Magistrat möge berichten:

1.1) Wann wurde die Mahnwache der JN angemeldet und von wem?

1.2) Welche Redner wurden benannt?

1.3) Welche Schritte hat der Magistrat unternommen, um die beiden Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversammlung vom

25. September 2008 (keinerlei Toleranz gegenüber jedweden Versuchen der NPD und 
anderer rechtsextremistischer und neonazistischer Gruppen ihre 
widerwärtige Propaganda zu verbreiten)

und

 25. März 2010 (Ausschöpfung aller juristischen Mittel für die Verhinderung) 

umzusetzen und wie wird er die zukünftig Umsetzung sicherstellen.

1.4) Warum wurden der Ortsbeirat nicht wie verabredet über die Anmeldung der JN 
informiert

1.5) Wieso wurde die Bushaltestelle am Bahnhof nicht so verlegt, dass nichtsahnende 
Bürger nicht mitten in der Nazi-Mahnwache hätten aussteigen müssen?

Wiesbaden, 15.06.2011


